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Produktgruppe  
Steuerungsunterstützung/Controlling 
Einzelprodukt  
Strategien zur Stadtentwicklung 
 
 
Bürgerwerkstatt 
„südwestliche Stadtteile“ 
Albersbösch – Hildboltsweier – Uffhofen 
 
Nach vier Jahren Arbeit wurde die Bürgerwerk-
statt mit den Akteuren aus den Stadtteilen mit 
einem Abschlusstreffen am 15. Juli 2009 auf 
dem Weingut Schloss Ortenberg beendet.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bis auf einzelne Restarbeiten, beispielsweise 
beim Treffpunkt im Stockfeld, sind alle Projekte 
erfolgreich abgeschlossen und von der Bürger-
schaft aus den Statteilen angenommen.  
Die Maßnahmen wurden von der Bürgerschaft in 
den Stadtteilen geplant, begleitet und teilweise 
auch in Eigenarbeit baulich realisiert. Dabei 
haben alle Bürgergruppen der Bewohnerschaft 
aktiv mitgearbeitet und sich engagiert. Die Bür-
gerwerkstatt ist ein Beispiel, wie bürgerschaftli-
ches Engagement zu sichtbaren, erlebbaren 
Verbesserungen der Wohn- und Lebensqualität 
im Stadtteil beitragen kann.  
 
Durch das große Engagement und Geschick der 
Gemeinwesenarbeit und der Kinder- und Ju-
gendarbeit in den Stadtteilen ist es gelungen, 
die Bürgerschaft, insbesondere die Jugendli-
chen aus den Stadtteilen, über einen so langen 
Zeitraum motivieren zu könne.  Zum Erfolg bei-
getragen hat auch die gute Kooperation zwi-
schen der zentralen Koordination durch die 
Stabsstelle Zentrale Steuerung/Stadtentwickl-
ung, der Gemeinwesenarbeit und der Fach-
dienststellen mit der Bürgerschaft. Ein Erfolgs-
faktor der Bürgerwerkstatt war die Zusammen-
arbeit über Generationen und Fachdisziplinen 
hinweg. Dies wurde vom Gemeinderat im Rah-
men der Beratung des  Abschlussberichts in der 
Sitzung am 16.11.2009 gewürdigt. 
 
 
 
 

Zentrale Steuerungsunterstützung  
 
Im Rahmen der Zentralen Steuerungsunterstüt-
zung wurde die Begleitung des Messeprojektes 
aus Sicht des Zentralen Investitionscontrolling 
fortgesetzt und ein wichtiger Beitrag zur Kos-
tensteuerung geleistet.  
Für die Teilfortschreibung des Regionalplans, 
Kapitel Einzelhandelsgroßprojekte, wurde die 
Stellungnahme der Verwaltung gegenüber dem 
Regionalverband koordiniert und die für Offen-
burg wichtigen Vorranggebiete für zentrenrele-
vanten Einzelhandel entsprechend dem Einzel-
handelsgutachten der GMA eingebracht. 
 
Entsprechend dem Beschluss des Gemeindera-
tes hat Ende 2009 die Expertenkommission 
„Unionbrücke“ die Arbeit aufgenommen, unter-
stützt von der Stabsstelle Zentrale Steue-
rung/Stadtentwicklung. 
 
 
 
Entwicklung Nördliche Innenstadt 
 
Die Eckpunkte der Ausschreibung für die Ent-
wicklung der nördlichen Innenstadt wurden in 
einer Expertenrunde abgestimmt und der Ver-
gabekommission vorgetragen. Ferner wurde der 
Vergabekommission ein Bericht zur Stadtbild-
prägenden Bedeutung der alten Stadthalle ge-
geben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Somit sind die wesentlichen Vorbereitungsschrit-
te getan, bevor Vergabekommission und Ge-
meinderat nach abschließender Beratung die 
Ausschreibung auf den Weg bringen können. 


